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KVT erweitert Akutpraxis Gera ab Herbst 2026

Die Akutpraxis in Gera wird zur „Akutpraxis Plus“ ausgebaut. An einem neuen 
Standort wird sie in hochmodernen Räumen als Teampraxis mit Ärzten und 
Gesundheitsberufen  wie  Physician  Assistants  etabliert.  Zusätzlich  setzt  die 
Akutpraxis auf innovative, digitale Lösungen für eine sichere Versorgung, die 
die  Behandlung  für  Ärzte  und  Patienten  effizienter  gestaltet.  Auch  die 
Öffnungszeiten werden erweitert.

Im  Herbst  dieses  Jahres  –  viertes  Quartal  –  zieht  die  Akutpraxis  in  das 
Bauhaus-Industriedenkmal  Golde-Bau  in  der  Wiesestraße  202,  07551  Gera 
um. Auf rund  400 Quadratmetern  mit fünf Behandlungsräumen und eigenem 
Labor  werden  Patienten  in  einer  modernen  Praxis  behandelt.  Der  Standort 
bietet einen barrierefreien Zugang, eine gute Anbindung an den Öffentlichen 
Personennahverkehr sowie Parkmöglichkeiten. 

Im  gesamten  Behandlungsprozess  setzt  die  Praxis  auf  moderne  digitale 
Standards. So besteht etwa die Möglichkeit eines Self-Check-In mit digitaler 
Anamnese  und  einer  strukturierten  Ersteinschätzung.  Auf  dieser  Grundlage 
erhalten  die  Ärztinnen  und  Ärzte  bereits  vor  dem  ersten  Gespräch  im 
Behandlungszimmer  einen  Einblick  in  die  aktuellen  Beschwerden  und  die 
relevante Gesundheitshistorie ihrer Patienten – zum Vorteil  der Behandlung. 
Außerdem bietet die Akutpraxis Plus ihren Patienten eine Videosprechstunde 
an.  Bestehende  innovative  Projekte  wie  die  Teilnahme  an  CARLA  zur 
telemedizinischen Versorgung des Pflegeheims in Ronneburg bleiben natürlich 
bestehen und werden weiter ausgebaut.

„Mit der Akutpraxis Plus in Gera überführen wir dieses innovative Versorgungs-
projekt in eine gesicherte Zukunft. Als Kassenärztliche Vereinigung stellen wir 
die  ambulante  Gesundheitsversorgung  in  Thüringen  sicher  und  mit  der 
Akutpraxis  zeigen wir:  Wir  erkennen die  Zeichen der  Zeit.  Wir  gehen neue 
Wege. Dort, wo es einen besonders hohen Bedarf gibt, wo viele Sitze offen 
bleiben, brauchen wir neue Ideen, damit die Praxen wohnortnah bleiben. Unser 
Konzept der Akutpraxis hat sich in den vergangenen zwei Jahren bewährt und 
wir  freuen  uns,  dass  wir  dieses  Angebot  den  Menschen  aus  Gera  und 
Umgebung nun auch dauerhaft bieten können“, sagt Dr. Annette Rommel. Die 
Akutpraxis  wurde  einst  aus  der  Not  heraus  als  temporäre  Maßnahme 
gegründet, weil es in der Region viele Menschen ohne festen Hausarzt gab. 
Aktuell gibt es in Gera und Umgebung noch immer 16,0 offene Hausarztsitze. 
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„Wir danken der Thüringer Gesundheitsministerin Katharina Schenk und Ihrem Ministerium dafür, dass 
sie diesen Weg gemeinsam mit uns bestreiten und das Projekt fördern. Ohne diese Weitsicht wäre der 
Ausbau nicht möglich“, ergänzt Dr. Rommel. Das Thüringer Gesundheitsministerium ist weiterhin ein 
verlässlicher Partner bei der Förderung der Akutpraxis Plus.

Ein Plus gibt es auch bei den Öffnungszeiten. Künftig hat die Akutpraxis wochentags bis in den Abend  
hinein und auch an Samstagen geöffnet:  Montag bis  Freitag 8 bis  20 Uhr,  Samstag 9 bis  17 Uhr.  
Gleichwohl hält die Akutpraxis Plus am bewährten System der Terminvergabe fest. Patienten können 
online oder per Telefon einen kurzfristigen Termin vereinbaren.

In der Akutpraxis arbeiten aktuell fünf Ärztinnen und Ärzte jeweils tageweise. Darüber hinaus erweitert 
eine  Physician  Assistant  die  Behandlungskapazitäten.  Drei  Medizinische  Fachangestellte  bilden  die 
Basis der Praxis. Sie gewährleisten geordnete Versorgungsabläufe und unterstützen die Ärzte bei den 
Behandlungen.

Die  Akutpraxis  Gera  eröffnete  am  8.  Januar  2024.  Seitdem  wurden  dort  22.600  Patientinnen  und 
Patienten behandelt. Sie dient all jenen Menschen als Anlaufstelle, die keinen festen Hausarzt haben. 
Bislang war die Praxis in den Räumlichkeiten des Bereitschaftsdienstes in der Ernst-Toller-Straße 14 
untergebracht. 

Seit  ihrer  Gründung  wurde  der  Leistungsumfang  der  Praxis  stets  erweitert.  Patienten  erhalten 
medizinische Hilfe auch heute schon über eine Videosprechstunde. Die Ärztinnen und Ärzte versorgen 
in Hausbesuchen und Pflegeheimen. Außerdem beteiligt sich die Akutpraxis am digitalen Versorgungs-
projekt CARLA, in dem Telemedizin im Pflegeheim erprobt wird. 

Die Kassenärztliche Vereinigung Thüringen

Die Kassenärztliche Vereinigung Thüringen ist die Selbstverwaltung der rund 4.300 ambulant tätigen Ärzte und 
Psychotherapeuten  im  Freistaat.  Mehr  über  die  KV  Thüringen  sowie  Hintergrundinformationen  über  die 
Kassenärztliche  Versorgung  in  Thüringen  finden  Sie  im  Internet  auch  unter  www.kvt.de (Service  für 
Medienvertreter in der Mediathek).
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